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vorwort bürgermeister

Liebe Mitterdorferinnen 
und Mitterdorfer!

Ich hoffe, Sie haben die Ferien- und Urlaubszeit 
gut verbracht und auch Zeit für Erholung und 
Entspannung finden können.

In unserer Gemeinde gab es wieder eine Vielzahl 
an Veranstaltungen wie den erfolgreichen Früh-
schoppen unserer Feuerwehr, oder das gut orga-
nisierte und zahlreich besuchte „Bauernkloftern“ 
unseres Sportvereines das leider durch frühzeitig 
einsetzenden Regen beeinträchtigt war. Ein wei-
teres Highlight war das Plattler Treffen unserer 
Brauchtumsgruppe und noch vieles mehr. Ich 
danke allen, die sich um Aktivitäten bemühen. 
Ein herzliches Danke auch unseren Gastrono-
miebetrieben und Buschenschänken.

Das Gemeindegeschehen ist trotz Ferienzeit wei-
tergegangen. Im Zuge der Müllabfuhr wurde vom 
Abfallwirtschaftsverband eine Analyse des Rest-
mülles vorgenommen. Das Ergebnis zeigt auf, 
dass durch noch besseres Trennen des Restmül-
les eine Kostenreduktion möglich wäre. In vie-
len Fällen hat es den Anschein das am Abfuhrtag 
die Restmülltonne um zur Gänze befüllt zu sein 
noch rasch mit unterschiedlichsten Fraktionen 
befüllt wird. Eine Auswertung unserer Gemeinde 
ist in den nachfolgenden Seiten ersichtlich. Ich 
bitte Sie in Zukunft daran zu denken, dass auch 
bei den mittelmäßig getrennten Restmüllbehäl-
tern und das sind immerhin 58% noch großes 
Verbesserungspotential vorhanden ist. 

Vor dem Gemeindeamt wurde eine Ladestation 
für E-Autos errichtet welche kurz vor der Inbe-
triebnahme steht. 

Betreiber ist die Energie Steiermark und die ers-
ten zwei Parkplätze welche auch noch gesondert 
gekennzeichnet werden sind in Zukunft aus-
schließlich für diesen Zweck freizuhalten.

Am 7. September fand die Baukommission für 
unseren Kindergarten Neubau statt. Derzeit wird 
fleißig an der Fertigstellung der Ausschreibungs-
unterlagen für die verschiedenen Gewerke ge-
arbeitet damit diese fristgerecht an die Interes-
senten gehen können um bis Anfang Dezember 
2018 sämtliche Angebote vorliegen zu haben. 
Ziel ist noch bis Jahresende die Vergaben an die 
Bestbieter zu erledigen um Anfang des neuen 
Jahres sobald es die Witterung zulässt mit den 
Bauarbeiten zu starten. 

Allen Kindern, dem gesamten Lehrkörper und 
dem Team des Kindergartens wünsche ich ein er-
folgreiches Schul- und Kindergartenjahr.
All jenen die mit dem Eintritt in eine Lehre oder 
einen Beruf einen neuen Lebensabschnitt starten 
wünsche ich einen guten Start und viel Erfolg!

Herzlichst, Ihr (Euer) Bürgermeister
Franz Kreimer
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Neues aus dem Kindergarten

    Das Betriebsjahr 2018/19 begann am 10. September mit 
einer personellen Veränderung. Nach 38 Kindergartenjahren 
werde ich beruflich etwas „kürzer treten“, und nehme die 
Möglichkeit der Altersteilzeit wahr. 

Die Leitung werde ich beibehalten, Montag, 
Dienstag und Mittwoch bin ich für die 
Betreuung der Kinder da. Donnerstag und 
Freitag wird die Kindergartenpädagogin 
Michaela Darnhofer  unser Team ergänzen. 
Wir freuen uns schon, nach diesem neuen 
Modell unsere Kinder im Kindergarten  
betreuen und begleiten zu können.

Das Kindergartenjahr 2018/19 ist auch zugleich 
das letzte am alten Standort. Die Planungs- und 
Vorbereitungsarbeiten für den Neubau unserer 
Einrichtung schreiten zügig voran, sodass die 
Eröffnung voraussichtlich  im September 2019 
wie geplant stattfinden kann.

Romana Strahlhofer

Mein Name ist Michaela Darnhofer und ich 
wohne mit meinem Mann und unseren beiden 
Kindern in Obergreith.

Ich habe 1999 die Bakip in Hartberg abge-
schlossen und war in den folgenden 
10 Jahren an der VS Weizberg, in den 
Kindergärten Frohnleiten, Mortantsch 
und Thannhausen tätig. Danach widmete 
ich die Zeit unseren eigenen Kindern und 
habe nebenbei immer wieder Vertretungen 
in umliegenden Kindergärten übernommen. 
Ich freue mich sehr, dass ich in meiner 
Heimatgemeinde im Kindergarten arbeiten 
kann und blicke einer guten Zusammenarbeit 
im Team und einem lustigen, erlebnisreichen 
Kindergartenjahr entgegen

Mitterdorfer Gemeindenachrichten	 Seite 3
Amtliche Mitteilung Nr. 9/2018



Impressum: Herausgeber, Verleger und Eigentümer: Gemeinde Mitterdorf an der Raab, Mitterdorf 5, 8181 Mitter-
dorf an der Raab, Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Kreimer, Redaktion und Anzeigenannahme: 
Tel.: 03178/ 51 50, Fax: 03178/51 50 - 4, Produktion: www.matelier.at

Schigymnastik & Fitnesstraining
Ab 3. Oktober 2018 findet jeweils mittwochs, um 
18:30 Uhr im Turnsaal der Volksschule Mitterdorf 
an der Raab für alle bewegungsfreudigen Mitter-
dorfer/innen, 1 Stunde Schigymnastik und Fitness-
training statt. Ganzkörpertraining, Koordination 
- und Ausdauerübungen, sowie gezielte Übungen 
für Bauch und Rücken runden das Programm ab.
Anmelden können Sie sich bei: 
Günter Mautner 0676/878 26 4723 oder im Ge-
meindeamt 03178/5150.

Fest zur Kreuzerhöhung
Am Sonntag, dem 16. September 2018 wird um 10:30 Uhr in der Kapelle in Mit-

terdorf eine Hl. Messe zum Fest der Kreuzerhöhung gefeiert.
Für unsere verstorbenen Mitglieder des Seniorenbundes und des Pensionistenverbandes.

Dazu sind alle recht herzlich eingeladen!!!

Erstes Pichler Dorffest

Nach einem kurzen gewittrigen Regenschauer konnte am 2. Juni 2018 das 1. Pichler Dorffest beim 
Anwesen der Fam. Taus pünktlich um 16:00 Uhr gestartet werden. Die ursprüngliche Idee das Fest zu 
veranstalten stammte von Michaela und Alois Moser sowie von Maria und Franz Taus. Nach sehr in-
tensiven Vorbereitungen sind wir sehr stolz das mehr als 100 Gäste der Einladung gefolgt sind. Unsere 
kleinen Gäste hatten in der Kinderecke beim Schminken ihren Spaß.  

Bei frisch gebackenem Schnitzel, köstlichen Mehlspeisen, gutem Wein und geschmackvollen Cocktails 
wurde bis in die Nacht gefeiert. Ein Großteil vom Reinerlös (€ 300,00) wurde an die Freiwillige Feuer-
wehr Hohenkogl übergeben. Ich bedanke mich nochmals bei allen Gästen die mitgefeiert haben, sowie 
bei den Familien Taus und Moser für die perfekte Organisation und Durchführung des Festes. 
Herzlichst Euer Vizebürgermeister Christian Lammer
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Restmüllabfuhr

Restmüllqualität in der Gemeinde Mitterdorf
Richtige Abfalltrennung spart nicht nur Ressourcen 

und schont die Umwelt, sondern senkt auch die 

Kosten für die Abfallentsorgung in Ihrer Gemeinde! 

Um die Müllgebühren so gering wie möglich zu 

halten, führt der Abfallwirtschaftsverband Weiz  

Analysen der Restmüllqualität durch - so auch in der 

Gemeinde Mitterdorf an der Raab. Bei den 

Häufigste Fehlwürfe
Leichtverpackungen (z.B. PET-Flaschen, Joghurtbecher)

Altpapier (z.B. Zeitungen, Verpackungen aus Papier)

Bioabfall (z.B. Küchenabfälle, Speisereste, Gartenabfälle)

Metallverpackungen (z.B. Getränkedosen, Katzenfutterschalen)

Glasverpackungen (z.B. Saftflaschen, Marmeladegläser)

intakte Altkleider (z.B. Kleidung, Schuhe, Jacken, Bettwäsche)

Elektroaltgeräte (z.B. Elektrorasierer, elektr. Kinderspielzeug)

Alteisen (z.B. Pfannen und Töpfe, Nägel, Kabel)

Leicht- und Metallverpackungen Kabel (ins ASZ) bzw. Leichtverpackung Biogene Abfälle bzw. 
Leicht- und Metallverpackungen

Häufigster Fehlwurf im Restmüll sind Leicht-
verpackungen, die kostenlos über den „Gelben Sack“ 
entsorgt werden können. Dazu müssen sie lediglich 
leer und löffelrein sein - ein Auswaschen ist aus Sicht 
der Abfallbehandlung nicht notwendig! 
Neben Altpapier befanden sich leider auch zahlreiche 
Metallverpackungen im Restabfall. Diese werden, 
egal ob Lebensmittel- oder Rasierschaumdose, bei 
entsprechenden Sammelstellen (z.B. beim ASZ) über 
die blaue Tonne entsorgt. Auch Glasverpackungen 
können dort fachgerecht nach weiß/bunt entsorgt 
werden. 

Restmüllsammeltouren am 20. Juli und 31. August 

wurde das Sammelfahrzeug von zwei Mitarbeitern 

des AWV Weiz begleitet. Sie untersuchten direkt vor 

Ort bei der Verladung die Qualität des Restmülls. 

Waren eindeutige Fehlwürfe erkennbar erhielten Sie 

ein Schreiben mit Hinweisen, sowie ein Abfall-

trennblatt.  

Bioabfall hat im Restmüll nichts verloren. Wird dieser 
nicht selbst kompostiert ist eine Biotonne zu 
verwenden. Intakte Altkleider oder Schuhe: ab in den 
Altkleidercontainer (vor dem ASZ).

Bei unsachgemäßer Entsorgung von Abfällen über 
den Restmüll, sind deren Rohstoffe für ein weiteres 
Recycling verloren. Durch korrekte Trennung 
können diese jedoch als Sekundärrohstoff für neue 
Produkte wieder verwendet werden. 

33%

58%

9%

Restmüllqualität 

gut

mittelmäßig

schlecht
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den Restmüll, sind deren Rohstoffe für ein weiteres 
Recycling verloren. Durch korrekte Trennung 
können diese jedoch als Sekundärrohstoff für neue 
Produkte wieder verwendet werden. 

33%

58%

9%

Restmüllqualität 

gut

mittelmäßig

schlecht

Richtige Abfalltren-
nung spart nicht 
nur Ressourcen und 
schont die Umwelt, 

sondern senkt auch die Kosten für die Abfallentsorgung 
in Ihrer Gemeinde! Um die Müllgebühren so gering wie 
möglich zu halten, führt der Abfallwirtschaftsverband 
Weiz Analysen der Restmüllqualität durch - so auch in 
der Gemeinde Mitterdorf an der Raab. Bei den Restmüll-
sammeltouren am 20. Juli und 31. August wurde das Sam-
melfahrzeug von zwei Mitarbeitern des AWV Weiz beglei-
tet. Sie untersuchten direkt vor Ort bei der Verladung die 
Qualität des Restmülls. Waren eindeutige Fehlwürfe er-
kennbar erhielten Sie ein Schreiben mit Hinweisen, sowie 
ein Abfalltrennblatt.

Häufigste Fehlwürfe
Leichtverpackungen (z.B. PET-Flaschen, Joghurtbecher)
Altpapier (z.B. Zeitungen, Verpackungen aus Papier)
Bioabfall (z.B. Küchenabfälle, Speisereste, Gartenabfälle)
Metallverpackungen (z.B. Getränkedosen, Katzenfutterschalen)
Glasverpackungen (z.B. Saftflaschen, Marmeladegläser)
intakte Altkleider (z.B. Kleidung, Schuhe, Jacken, Bettwäsche)
Elektroaltgeräte (z.B. Elektrorasierer, elektr. Kinderspielzeug)
Alteisen (z.B. Pfannen und Töpfe, Nägel, Kabel)

Häufigster Fehlwurf im Restmüll sind Leichtverpackun-
gen, die kostenlos über den „Gelben Sack“ entsorgt 

werden können. Dazu müssen sie lediglich leer und 
löffelrein sein - ein Auswaschen ist aus Sicht der Abfall-
behandlung nicht notwendig! Neben Altpapier befanden 
sich leider auch zahlreiche Metallverpackungen im Res-
tabfall. Diese werden, egal ob Lebensmittel- oder Rasier-
schaumdose, bei entsprechenden Sammelstellen (z.B. 
beim ASZ) über die blaue Tonne entsorgt.  Auch Glas-
verpackungen können dort fachgerecht nach weiß/bunt 
entsorgt werden. Bioabfall hat im Restmüll nichts verlo-

ren. Wird dieser nicht selbst 
kompostiert ist eine Bioton-
ne zu verwenden. Intakte 
Altkleider oder Schuhe: ab 
in den Altkleidercontainer 
(vor dem ASZ).

Bei unsachgemäßer Entsorgung von Abfällen über den Restmüll, sind 
deren Rohstoffe für ein weiteres Recycling verloren. Durch korrekte 
Trennung können diese jedoch als  Sekundärrohstoff für neue 

Produkte wieder verwendet werden.

Leicht- und Metall-
verpackungen

Kabel (ins ASZ) bzw. 
Leichtverpackung

Biogene Abfälle bzw.
Leicht- und Metall-

verpackungen
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Ordnungsgemäße Abfallentsorgung - 
Saubere Baustellen
Eine	 gut	 organisierte	 Entsorgung	der	 bei	 Bautä-
tigkeiten	anfallenden	Abfälle	leistet	einen	wesent-
lichen	 Beitrag	 zu	 einer	 sauberen	 Baustelle	 und	
Sauberkeit	auf	der	Baustelle	ist	nicht	nur	aus	um-
welttechnischer	 Sicht	 sehr	 wichtig	 sondern	 hilft	
auch	die	Sicherheit	auf	der	Baustelle	und	die	Zu-
friedenheit	der	Auftraggeber	zu	erhöhen.

Daher	 ist	 es	 erforderlich,	 dass	 Abfälle,	 anfallen-
der	 Schutt,	 nicht	mehr	 benötigte	 Baustoffe	 und	
Materialien,	Verpackungen	oder	auch	nicht	mehr	
benötigte	Geräte	 laufend	 von	 der	 Baustelle	 ent-
fernt	 und	 die	 Abfälle	 fachgerecht	 getrennt	 und	
entsorgt	werden.		Das	heißt	alle	Arbeitnehmer	auf	
der	Baustelle	haben	dafür	zu	sorgen,	daß	im	ge-
samten	Baubereich	 	mindestens	 täglich	das	her-
umliegende	Kleineisen-	und	Rohrleitungsmaterial	
sowie	unnötiges	Restmaterial,	Bauschutt,	Bretter,	
Glaswolle,	Kabelreste	aber	auch	Verpackungsma-
terialien	und		Speisereste	etc.	entfernt	werden.

Was sind Baustellenabfälle?
Im	Zuge	von	Baumaßnahmen	fallen	neben	mine-
ralischen	 Baurestmassen	 zwangsläufig	 auch	 an-
dere	Abfälle	an.	Diese	Abfälle	werden	unter	dem	
Sammelbegriff	Baustellenabfall,	der	beispielswei-
se	aus	Kabeln,	Rohren,	 Fenstern,	 Türen,	Gipskar-
tonplatten,	 Bauhölzern,	 Kunststoffen,	 leeren	 Ze-
mentsäcken,	 ausgetrockneten	 Farbeimern	 etc.	
bestehen	kann,	zusammengefaßt.

Gemäß	ÖNORM S2100 Abfallkatalog sind Bau-
stellenabfälle	(SN	91206	„Baustellenabfälle	(kein	
Bauschutt)“	bzw.	Code	17	09	04	„gemischte	Bau-	
und	 Abbruchabfälle“)	 üblicherweise	 vermischte	
Abfälle	von	Baustellen,	wie	Holz,	Metalle,	Kunst-
stoffe,	Glas,	Pappe,	organische	Reste	und	Sperr-
müll	mit	einem	geringen	Anteil	an	mineralischen	
Stoffen.

Generell	variiert	die	Zusammensetzung	dieses	Ab-
fallstromes	in	Abhängigkeit	von:

•	 der	Art	der	Baumaßnahme,	des	Bau-
werks	und	der	Bauweise

•	 der	Bauphase

•	 dem	Bauvolumen

•	 den	regionalen	Gegebenheiten	wie

 ➠ Platzverhältnisse	für	und	auf	der	Baustelle

 ➠ regionales	Sammelsystem

•	 Angebot	und	Anreize	der	Übernehmer	z	(v.	
a.	Übernahmepreise	nach	Fraktionen)

•	 Information	und	Motivation	der	be-
teiligten	Personen	u.	ä.

INFO

Baustellenabfälle
Richtiger Umgang

www.abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at
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Baustellenabfälle richtig Entsorgen!
In	der	Praxis	werden	vor	allem	kleinstückige	Baustel-
lenabfälle	entsorgt	indem	sie	auf	dem	Baugelände	bei	
Grabungstätigkeiten	mitvergraben	werden.	Dies	stellt	
jedoch	eine	illegale	Entsorgung	dar.
 

Eine ordnungsgemäße Abfall-
entsorgung auf der Baustelle  
umfaßt folgende Schritte:

Trennung der Abfälle aus Bautätigkeiten:

•	 Die	 getrennte	 Erfassung	 sortenreiner	 Fraktionen	
auf	Baustellen	ist	generell	wichtig,	um	dadurch	die	
stoffliche	Verwertbarkeit	der	Fraktionen	zu	ermög-
lichen.	Bei	jeder	gemischten	Sammlung	mit	mine-
ralischen	Komponenten	steigt	der	Grad	der	Verun-
reinigungen	und	sinken	die	Möglichkeiten	für	eine	
stoffliche	Verwertung.	Aus	diesem	Grund	 ist	eine	
möglichst	 weitgehende	 getrennte	 Erfassung	 be-
reits	am	Anfallsort	anzustreben	(auf	die	Verpflich-
tungen	gemäß	Recyclingbaustoffverordnung	wird	
hingewiesen).	

•	 Gefährliche	Abfälle,	wie	Batterien,	Farb-	und	Lack-
abfälle,	Altöle,	Leuchtstoffröhren,	Elektroaltgeräte,	
Asbestabfälle,	sowie	mineralische	Fraktionen	sind	
grundsätzlich	bereits	an	der	Baustelle	getrennt	zu	
sammeln.

Lagerung

•	 Die	 Lagerplätze	 bzw.	 die	 Sammelbehälter	 für	 die	
unterschiedlichen	 Fraktionen	 sind	 zur	 Verhinde-
rung	falscher	Zuordnungen	deutlich	zu	kennzeich-
nen.

•	 Für	die	Lagerung	gefährlicher	Abfälle	sind	dichte,	
witterungsgeschützte	Behälter	zu	verwenden.

Transport

•	 Getrennt	erfasste	Materialien	 sind	auch	während	
des	Transportes	getrennt	zu	halten.

Übergabe / Behandlung

•	 Die	Übergabe	bzw.	Behandlung	von	Abfällen	darf	
gem.	§	15	AWG	2002	nur	an	entsprechend	berech-
tigte	Unternehmen	erfolgen.	Die	Abgabe	an	Privat-
personen	ist	daher	nicht	zulässig.	

Um	 einen	 ordnungsgemäßen	 Umgang	 mit	 Abfällen	
auf	der	Baustelle	im	Einklang	mit	den	oben	genannten	
Schritten	sicherzustellen,	müssen	alle	am	Bau	Betei-
ligten	im	richtigen	Vorgehen	bei	der	Abfallentsorgung	
unterwiesen	werden.

Was sind Baustellenabfälle?
Im Zuge von Baumaßnahmen fallen neben mineralischen Bau-
restmassen zwangsläufig auch andere Abfälle an. Diese Abfälle 
werden unter dem Sammelbegriff Baustellenabfall, der bei-
spielsweise aus Kabeln, Rohren, Fenstern, Türen, Gipskarton-
platten, Bauhölzern, Kunststoffen, leeren Zementsäcken, aus-
getrockneten Farbeimern etc. bestehen kann, zusammengefaßt.

Gemäß ÖNORM S2100 Abfallkatalog sind Baustellenab-
fälle (SN 91206 „Baustellenabfälle (kein Bauschutt)“ bzw. 
Code 17 09 04 „gemischte Bauund Abbruchabfälle“) übli-
cherweise vermischte Abfälle von Baustellen, wie Holz, Me-
talle, Kunststoffe, Glas, Pappe, organische Reste und Sperr-
müll mit einem geringen Anteil an mineralischen Stoffen.

Generell variiert die Zusammensetzung dieses Abfallstromes 
in Abhängigkeit von:
• 	 der Art der Baumaßnahme, des Bauwerks und der Bauweise
• 	 der Bauphase
• 	 dem Bauvolumen
• 	 den regionalen Gegebenheiten wie
 	 - Platzverhältnisse für und auf der Baustelle
 	 - regionales Sammelsystem
• 	 Angebot und Anreize der Übernehmer z (v.a. Übernahmepreise 

nach Fraktionen)
• 	 Information und Motivation der beteiligten Personen u. ä.

Ordnungsgemäße Abfallentsorgung -
Saubere Baustellen
Eine gut organisierte Entsorgung der bei Bautätigkeiten an-
fallenden Abfälle leistet einen wesentlichen Beitrag zu einer 
sauberen Baustelle und Sauberkeit auf der Baustelle ist nicht 
nur aus umwelttechnischer Sicht sehr wichtig sondern hilft 
auch die Sicherheit auf der Baustelle und die Zufriedenheit 
der Auftraggeber zu erhöhen. 

Daher ist es erforderlich, dass Abfälle, anfallender Schutt, 
nicht mehr benötigte Baustoffe und Materialien, Verpackun-
gen oder auch nicht mehr benötigte Geräte laufend von der 
Baustelle entfernt und die Abfälle fachgerecht getrennt und 
entsorgt werden. Das heißt alle Arbeitnehmer auf der Bau-
stelle haben dafür zu sorgen, daß im gesamten Baubereich 
mindestens täglich das herumliegende Kleineisen- und Rohr-
leitungsmaterial sowie unnötiges Restmaterial, Bauschutt, 
Bretter, Glaswolle, Kabelreste aber auch Verpackungsmateri-
alien und Speisereste etc. entfernt werden.

Baustellenabfälle
Richtiger Umgang

Baustellenabfälle richtig Entsorgen!
In der Praxis werden vor allem kleinstückige Baustellenabfäl-
le entsorgt indem sie auf dem Baugelände bei Grabungstätig-
keiten mitvergraben werden. Dies stellt jedoch eine illegale 
Entsorgung dar.

Eine ordnungsgemäße Abfallentsorgung
auf der Baustelle umfaßt folgende Schritte:

Trennung der Abfälle aus Bautätigkeiten:
• 	 Die getrennte Erfassung sortenreiner Fraktionen auf Bau-

stellen ist generell wichtig, um dadurch die stoffliche 
Verwertbarkeit der Fraktionen zu ermöglichen. Bei jeder 
gemischten Sammlung mit mineralischen Komponen-
ten steigt der Grad der Verunreinigungen und sinken die 
Möglichkeiten für eine stoffliche Verwertung. Aus diesem 
Grund ist eine möglichst weitgehende getrennte Erfassung 
bereits am Anfallsort anzustreben (auf die Verpflichtungen 
gemäß Recyclingbaustoffverordnung wird hingewiesen).

• 	 Gefährliche Abfälle, wie Batterien, Farb- und Lackabfälle, 
Altöle, Leuchtstoffröhren, Elektroaltgeräte, Asbestabfälle, 
sowie mineralische Fraktionen sind grundsätzlich bereits 
an der Baustelle getrennt zu sammeln.

Lagerung
• 	 Die Lagerplätze bzw. die Sammelbehälter für die unter-

schiedlichen Fraktionen sind zur Verhinderung falscher 
Zuordnungen deutlich zu kennzeichnen. 

• 	 Für die Lagerung gefährlicher Abfälle sind dichte, witte-
rungsgeschützte Behälter zu verwenden.

Transport
• 	 Getrennt erfasste Materialien sind auch während des 

Transportes getrennt zu halten.

Übergabe / Behandlung
• 	 Die Übergabe bzw. Behandlung von Abfällen darf gem. § 15 

AWG 2002 nur an entsprechend berechtigte Unternehmen er-
folgen. Die Abgabe an Privatpersonen ist daher nicht zulässig.

Um einen ordnungsgemäßen Umgang mit Abfällen auf der 
Baustelle im Einklang mit den oben genannten Schritten si-
cherzustellen, müssen alle am Bau Beteiligten im richtigen 
Vorgehen bei der Abfallentsorgung unterwiesen werden.
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FF Hohenkogl/Mitterdorf informiert
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

13 Kameraden/Innen der FF Hohenkogl/Mitter-
dorf traten am Freitag, 31.08.2018 in drei Gruppen 
zur Ablegung der Branddienstleistungsprüfung an. 

Erfolgreiche Abnahme der 
Branddienstleistungsprüfung 

bei drei Gruppen

Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei der Dorfgemeinschaft Pichl. 
Bei ihrem Dorffest wurde ein Erlös von € 300,- erwirtschaftet und der 

Feuerwehr gespendet.  Herzlichen Dank dafür!!

Je eine Gruppe stellte sich der Prüfung in der 
Kategorie Bronze, Silber und Gold. Nur durch 
zahlreiche Übungen, unter der Leitung von LM 
Walcher Martin, konnten alle drei Gruppen un-
serer Wehr die Branddienstleistungsprüfung er-
folgreich bestehen! 
Bei der Branddienstleistungsprüfung handelt es 
sich um die Annahme dreier verschiedener Brän-
de (Scheunenbrand, Flüssigkeitsbrand, Holzsta-
pelbrand), wobei die Bekämpfung dieser Brände 
in einer Sollzeit simuliert wird. 
Die weiteren Herausforderungen liegen darin, 
dass jeder Teilnehmer eine Frage aus der Theorie 
beantworten muss, sowie dass die umfangreiche 
Ausrüstung des Einsatzfahrzeuges bei geschlos-
senen Türen und Rollos punktgenau gezeigt wer-
den muss. 
Als Beobachter konnten unter anderem Bürger-
meister Franz Kreimer, Vizebürgermeister Chris-
tian Lammer sowie Abschnittskommandant ABI 
Christian Lechner begrüßt werden.  
Herzlichen Glückwunsch an alle, die diese Prü-
fung bestanden haben!
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FF Hohenkogl/Mitterdorf informiert
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Sturm und 

Kastanien!

Wann: Sonntag, 14.10.2018
Wo: Feuerwehrhaus Hohenkogl

Beginn: 15:00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich die FF Hohenkogl/Mitterdorf
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